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Bolzplatzliga and Friends 
Einladung 

___________________________________________________________________________ 
 
Anlass  : Bolzplatzliga & Friends Turnier 
Ort   :  Kickerworld Berlin 
    Kleine Eiswerderstraße 1 
    13599 Berlin (Haselhorst) 
Beginn  : Ab 16:00 Uhr 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
hiermit möchten wir Sie herzlich zu unserem Bolzplatzliga & Friends Turnier einladen. 
Hintergrund dieses Turniers ist das –auf den Tag genau- dreijährige Bestehen der 
Bolzplatzliga.  
Dieses möchten wir mit einem Turnier mit unseren Freunden und Unterstützern feiern. 
Sehr gerne sind Sie auch zum Zuschauen eingeladen. 
 
Eingeladene Mannschaften:   
 

� BVV-Abgeordnete 
� Polizei 
� Wirtschaftshof Spandau 
� Rotary-Club 
� BFV (Berliner Fußballverband) 
� Cineplex Spandau 
� Sportfreunde Soziale Stadt 
� Team Bolzplatzliga (Organisatoren) 
� Bolzplatzliga All-Stars (Jugendliche) 
� Team Kickerworld 
� Draussenwerber 
� ASIG 
� 1. FFV Spandau e.V. (Damen) 

 
Wir hoffen auf ein vollständiges Erscheinen der Mannschaften und wünschen allen viel Spaß. 
Auf den anschließenden Seiten erhalten Sie eine Zusammenfassung unserer Arbeit, welche 
erst durch Ihre Unterstützung zustande gekommen ist. 
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Kurzbeschreibung:   
 
 „Berlin Bolzt“ ist ein soziales Straßenfußballprojekt, durchgeführt auf verschiedenen 
Bolzplätzen in Spandau. Die Plätze befinden sich zumeist mitten in Hochhaussiedlungen. Das 
Projekt ermöglicht einen engen, vertrauensvollen und dauerhaften Umgang der Spielerinnen 
und Spieler mteinander. Dabei wird auch auf die Einbeziehung der Familien geachtet, z.B. als 
Team- bzw. Platzbetreuer oder bei der Verpflegung. Die Eltern lernen auf diese Weise das 
soziale Umfeld ihrer Kinder kennen und knüpfen neue Kontakte in die Nachbarschaft. Die 
Bolzplatzliga schafft ein sportlich anspruchsvolles und sozial wertvolles Freizeitangebot für 
Jugendliche aus schwierigen Verhältnissen. Diese haben meist wenig Geld für sportliche 
Aktivitäten, nur selten nutzen sie feste Vereinsstrukturen.  
Zentral ist die Vermittlung von sozialen Kompetenzen und Werten für ein gemeinschaftliches 
Zusammenleben:  

• Kommunikation zwischen den Jugendlichen -Dialogfähigkeit- 
• Aushandlung und Einhaltung eigener Bolzplatzregeln -Mitbestimmung- 
• Förderung  fairen Verhaltens  -Respekt- 
• -Konfliktlösung- ohne Rückgriff auf körperliche/verbale Gewalt  
• Selbstorganisation und Teamfähigkeit -Eigenverantwortung-  

 
Diese Fähigkeiten werden  spielerisch erlernt und schrittweise  ausgebaut. Dabei hilft die  
Begleitung durch geschultes und motiviertes  Personal aus dem sozialen Umfeld der 
Jugendlichen. Deren Zuspruch fördert die Bereitschaft, Ängste, Vorurteile und Aggressionen 
abzubauen, selbstbewusst aufzutreten und zugleich die gemeinsame Zeit als Bereicherung zu 
verstehen. Zudem werden die Spielerinnen und Spieler  darin  bestärkt, sich  gegenseitig  zu  
„erziehen“  und den Wert von Kooperation und Teamarbeit wertzuschätzen. 
 
>> Die Nachhaltigkeit der Bemühungen wird deutlich durch wachsenden Zuspruch und 
Erweiterung um eine  18+ Liga und zusätzliche Mädchenstaffeln. Den Jugendlichen wird 
zunehmend organisatorische und inhaltliche  Verantwortung übertragen.  
 
>> Berlin Bolzt ist keine Konkurrenz, sondern eine Ergänzung zum Vereinsfußballs. Das 
Projekt ist Berlins und gleichzeitig Deutschlands größtes Straßenfußballprojekt. 
 
>> Die Bolzplatzliga soll kostenlos bleiben, Jugendliche aus einkommensschwachen Familien 
sollen weiter teilnehmen können. Durch das schnell wachsende Interesse sind 
Finanzierungslücken entstanden, die über die Förderung durch das Bund-Länder Programm 
„Soziale Stadt“ nicht abgedeckt sind. Daher werden zur Zeit dringend Stiftungen und 
Sponsoren gesucht. 
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AKTIVITÄTEN 
 

• Ganzjähriger Ligabetrieb in den Staffeln   
 
 Jungs 

� 10-12  Jährige 
� 13-15  Jährige 
� 16-18  Jährige 
� 18+ 

  
Mädchen 

� Grundschulstaffel 
� Oberschulstaffel  

 
• Mindestens einmal jährlich ein Barbeque-Turnier  

Dies ist ein sogenanntes Grillturnier, meistens in den 
Sommerferien und ist eines der Highlights, auf den sich die 
Kinder fast das ganze Jahr freuen. Diese Veranstaltungen sind 
nur möglich, wenn Sponsoren akquiriert werden, weil das 
Essen nicht durch die Fördermittel abgedeckt werden kann.. 
 

• Zweimal jährlich ein Remix-Turnier 
Bei einem Remix-Turnier werden die Mannschaften per 
Lattenschießen, also fast zufällig, zusammengestellt und 
müssen miteinander das ganze Turnier durchspielen. Dies soll 
die Integration und Akzeptanz untereinander fördern.  
 

• Einmal im Jahr der Kings-Cup   
Der Kings-Cup ist wie der DFB-Pokal, hierbei werden die 
Könige der Bolzplätze ermittelt. 
 

• Überregionale Turniere 
Die überregionalen Turniere sind immer mit einer 
Wochenendfahrt verbunden. Die letzte Reise fand im Zeitraum 
vom 17.07-19.07.09 statt. „Berlin Bolzt“ hat mit einem 
Mädchen- und zwei Jungenteams beim Buntkicktgut-Open in 
München an der Säbenerstraße (Trainingsplatz FC Bayern 
München) teilgenommen. Ein unvergessliches Erlebnis für die 
Kinder, auch weil viele prominente Persönlichkeiten, unter 
anderem Oliver Kahn und Mehmet Scholl, sich um die Kinder 
gekümmert haben. Solche Fahrten sind nur möglich, wenn 
Sponsoren akquiriert werden, weil die Reisekosten 
(/Fahrt/Unterkunft/Verpflegung) nicht durch die Fördermitteln 
abgedeckt werden können. 
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• Neue Sportarten: Brennball und Völkerball  
Ab November dieses Jahres werden die für die Bolzplatzliga neuen Sportarten, 
Brennball und Völkerball in Turnierform angeboten. Diese Turniere werden nur zur 
Herbst- und Winterzeit angeboten, um den Kindern und Jugendlichen Alternativen 
zum Fußball anzubieten und sie an sportlichen Betätigungen zu begeistern. Hierbei 
werden auch Kinder und Jugendliche angesprochen, die nicht Mitglied der 
Bolzplatzliga sind 

• Handwerkliche Workshops    
In kleinen Gruppen (ca.15 Kinder pro Gruppe) werden in diesem Jahr zum ersten Mal 
Workshops angeboten. Ziel ist es, mit den Kindern und Jugendlichen ca. 8-12 
Tischkicker zu bauen (von der ersten bis zur letzten Schraube), um danach gemeinsam 
mit den Jugendlichen ein Tischkicker Turniere zu organisieren. Nach den 
Veranstaltungen werden die Kicker an soziale Einrichtungen verschenkt. 
    

ZUKUNFTSAUSSICHTEN 
 
Ausdehnung des Projektes auf andere Bezirke, neue Lern- und Fortbildungsangebote, Ausbau 
der Zusammenarbeit mit Schulen und sozialen Projekten, Förderung des sozialen 
Zusammenhalts im Bezirk, Angebote für unter Zehnjährige, Austausch mit Initiativen in 
Berlin, Deutschland und weltweit, interessante Zielgruppe für sozial engagierte Unternehmen 
werden. 
 
KOOPERATIONSPARTNER  
 
Eine enge Kooperation mit den Schulen in der Umgebung ist ausgesprochen wichtig. Alle in 
den Quartiersmanagementgebieten ansässigen Schulen sind Kooperationspartner der 
Bolzplatzliga. Ebenso werden Jugendeinrichtungen und ähnliche Vereine angesprochen und 
gemeinsame Veranstaltungen angestrebt.  
Mit Hilfe von Streetworkern werden intensiv soziale Probleme, die während einer Saison bei 
den Jugendlichen sichtbar werden, aufgenommen und präventiv behandelt.  
Insbesondere sind die überregionalen Kooperationspartner wichtig. In sehr vielen Großstädten 
in Deutschland gibt es Straßenfußballligen, mit denen wir eng vernetzt sind. So werden wir 
oft und gerne zu Turnieren in München, Köln, Dortmund, etc. eingeladen. Leider können wir 
aus Kostengründen nicht so oft mit den Kindern überregionale Fahrten unternehmen. Bis jetzt 
waren es nur zwei Wochenendreisen nach München. 
Desweiteren werden Sponsoren gesucht, welche beispielsweise einzelne Turniere finanzieren 
bzw. Reisekosten übernehmen, um die Kosten des Projekts zu senken und den Jugendlichen 
attraktive Aktionen und Gewinne zu ermöglichen. 
 
 


